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Die Besammlung der Klima-
demonstrantenwarauf 14Uhran
der Zeughausstrasse angesetzt.
Und fünfzehn Minuten vor Be-
ginn sah es dort noch nicht gut
aus: Gerade mal 50 Personen
standen neben dem Feuerwehr-
gebäude und der MSW herum
und legten Banner auf der Stras-
se aus. Doch dann trudelten im-
mermehrLeute ein.DieAnspan-
nung der Organisatoren in ihren
orangen Westen wich sichtbarer
Erleichterung.VollerTatendrang
hielten zwei von ihnen kurz nach
14 Uhr ihre Begrüssungsreden
und brachten den Demonstran-
ten die Schlachtrufe bei, nicht
ohne den Beisatz, es handle sich
umeine friedlicheDemonstration
und alle sollten doch bitte ihren
Abfallwiedermitnehmenoderor-
dentlich entsorgen.

UnterdieMenge gemischt hat-
ten sich auch bekannteGesichter:
Die Neo-Grünliberale Chantal
Galladé war da mit ihrer Tochter
auf den Schultern, Neo-Regie-
rungsratMartinNeukom (Grüne),
und Neo-Kantonsrätin Sarah
Akanji (SP) zumBeispiel. Ebenso
der grüne Stadtrat Jürg Altwegg,
der die Teilnahme an der Demo
als Herzensangelegenheit be-
zeichnete und auf die «Greta-Fra-
ge» antwortete: Die Ostertage
habe ernach derAnreisemit dem
Zug im Tessin verbracht.

Wenn das schlechte
Gewissen vorbeimarschiert
Auffallend beimBlick in dieMen-
ge: Während vorne die Klimaju-
gend marschierte, dürfte das

Durchschnittsalterweiter hinten
im Umzug jenseits der 40 gele-
gen sein.Auch die älteren Semes-
ter machten beherzt mit. Skan-
dierten französisch: «On est plus
chaud, plus chaud, plus chaud
que le climat», und sprangen

dazu imRhythmus.Während der
Tross durch die Strassen zog,
weibelten Mitorganisatorinnen
bei den Passanten für ihre Sache
undverteilten Info-Flyer, und die
Menge skandierte: «Solidarisie-
re, mitmarschiere!» Ein paar äl-

tereMännervor der Reithalle er-
reichten sie damit nicht. Sie
echauffierten sich über die Demo
(«Die haben ja alle ein Handy in
der Hand!»). Die meisten ande-
ren standen hingegen eher be-
treten am Strassenrand. So als

würde gerade ihr schlechtes Ge-
wissen vorbeimarschieren.

«WemsisWinti? – EusesWin-
ti!», «Wemsis Klima? –EusesKli-
ma!». Unermüdlich schrie der
Einheizer durch sein Megafon,
wechselte die Parolen und

manchmal die Intonierung –ein-
fach zum Spass. Bei allem Ernst
desAnliegens: Humorlos wollen
die Klimademonstranten nicht
sein.Die Bewegung hat Selbstre-
flexion.«Ufemit emFCW,abemit
em CO2» stand beispielhaft auf
einem Banner.

Wegen desWetterumschlags
ist früher Schluss
Umetwa 16Uhr traf derTross auf
dem Kiesplatz vor demAltstadt-
schulhaus ein. Reden und Poet-
ry-Slams standen auf dem Pro-
gramm. Doch das Wetter hatte
umgeschlagen, starker Regen
und Kälte liessen viele der rund
3000 Demonstrierenden nach
dem Umzug den Heimweg an-
treten. Die Bewilligung zumFei-
ern hätten sie eigentlich bis 22
Uhr, sagte Linus Stampfli, einer
vonmehreren DutzendMitorga-
nisatoren, am Nachmittag. Nun
macheman etwas früherSchluss.
Die Organisatoren gingen mit
den Klimademo-Kollegen aus
Schaffhausen und anderen Re-
gionen aber sicher noch «eins
weiter». «Natürlich erst, wenn
wir aufgeräumt haben.»

Die Polizei hatte, von der Ver-
kehrsregelung abgesehen, wenig
zu tun.EinDialogteambegleitete
den Umzug, klärte verwunderte
Passanten aufundberuhigte jene,
die sich von der Demonstration
provoziert fühlten. Der Umzug
blieb friedlich,wie es sich die Or-
ganisatoren gewünscht hatten.
Für sie ist bereits klar: InWinter-
thurwerdenweitereKlimastreiks
folgen.Zunächst einmal aberwird
weltweit gestreikt: Fürden24.Mai
wird dazu aufgerufen.

«On est plus chaud que le climat»
Klimastreik Am Samstag fand zum zweiten Mal eine Klimademo inWinterthur statt. Trotz garstigemWetter versammelten sich gegen
3000 Personen. Die Klimajugend konnte dabei auf grosse Unterstützung des «Klimaalters» zählen.

Der zweite Klimastreik mit gegen 3000 Personen zog am Samstag gut sicht- und hörbar durch die Stadt, hier durch die Bahnhofunterführung der
Zürcherstrasse. Foto: Heinz Diener
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